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Crypto Winter wird das Interesse von
Fintech nicht einfrieren

Trotz des Abschwungs ist das Interesse und die Nachfrage
nach Krypto als langfristige Investition immer noch sehr
lebendig Eine Umfrage, die M1 im September 2022 unter

über 1.000 Krypto-Privatanlegern durchgeführt hat, ergab,
dass die Mehrheit dieser Investoren plant, ihre aktuellen

Krypto-Assets länger als sechs Monate zu halten Der
Krypto-Winter 2022 fror das Wachstum von Krypto-

Unternehmen ein und löste Ausverkäufe von Investoren
aus. Aber selbst bei sinkenden Vermögenswerten haben
Brancheninsider den Abschwung weiter vorangetrieben –
Teams umstrukturiert, Produkte umgestaltet und neue

Angebote für institutionelle und private Anleger
gleichermaßen angekündigt. Wieso den? Zunächst einmal

hat sich die Fintech-Community bereits auf den Aufbau
&amp;hellip;



Trotz des Abschwungs ist das Interesse und die
Nachfrage nach Krypto als langfristige Investition immer
noch sehr lebendig
Eine Umfrage, die M1 im September 2022 unter über
1.000 Krypto-Privatanlegern durchgeführt hat, ergab,
dass die Mehrheit dieser Investoren plant, ihre aktuellen
Krypto-Assets länger als sechs Monate zu halten

Der Krypto-Winter 2022 fror das Wachstum von Krypto-
Unternehmen ein und löste Ausverkäufe von Investoren aus.
Aber selbst bei sinkenden Vermögenswerten haben
Brancheninsider den Abschwung weiter vorangetrieben – Teams
umstrukturiert, Produkte umgestaltet und neue Angebote für
institutionelle und private Anleger gleichermaßen angekündigt.

Wieso den? Zunächst einmal hat sich die Fintech-Community
bereits auf den Aufbau einer langfristigen Infrastruktur rund um
digitale Assets konzentriert, während TradFi weiter aufstockt,
aufholt und voranschreitet.

Auch die Anleger kümmern sich immer noch darum, ebenso wie
die Finanzunternehmen, die ihnen dienen. Die Gespräche über
Krypto wurden in den letzten Wochen tatsächlich wiederbelebt,
wobei viele überfällige Umstrukturierungen in Arbeit waren.

BlackRock startete Bitcoin-Investitionen für seine großen
institutionellen Kunden. Mastercard und Binance haben eine
Prepaid-Karte eingeführt, die Krypto-Belohnungen in Argentinien
anbietet. Nasdaq startete Nasdaq Digital Assets und bietet
institutionellen Anlegern Verwahrungsdienste für Bitcoin und
Ether an. Und eine Reihe von Brokern haben Krypto-
Investitionen die Türen geöffnet, darunter das neue Krypto-



Angebot von Stash, der neue Ethereum-Indexfonds von Fidelity
und sogar mein Unternehmen M1 und unsere Einführung von M1
Crypto.

Also, warum passiert das alles scheinbar zum denkbar
schlechtesten Zeitpunkt? Und wohin gehen die Gläubigen von
hier aus?

Langfristig denken

Die Antwort liegt bei den Kleinanlegern selbst, die die Krypto-
Bewegung vorantreiben. 

Trotz des Abschwungs ist das Interesse und die Nachfrage nach
Krypto als langfristige Investition immer noch sehr lebendig.

Krypto wird oft als Werkzeug von Daytradern und Investoren
angesehen, die darauf bedacht sind, durch ständiges Kaufen
und Verkaufen einen schnellen Dollar zu verdienen, aber in
Wirklichkeit gibt es eine starke Gruppe von Gläubigen, die den
Krypto-Traum durch ihre Bestände am Leben erhalten.

Dieser Kern bleibt hängen. Eine Umfrage, die M1 im September
2022 unter über 1.000 Krypto-Privatanlegern durchgeführt hat,
ergab, dass die Mehrheit dieser Investoren plant, ihre aktuellen
Krypto-Assets länger als sechs Monate zu halten. Tatsächlich
planen trotz des Krypto-Winters nur 21 % der Befragten einen
Verkauf.

Und es gibt noch so viel zu bauen.

Im kommenden Jahr werden wir zweifellos eine noch stärkere
Konvergenz von DeFi und TradFi sehen. Die institutionelle
Akzeptanz wird zunehmen, und Krypto-Unternehmen und
-Projekte werden weiterhin Geld sammeln, um neue
Innovationen in der Branche zu unterstützen.

Solange dieses Feuer noch brennt, können wir sicher sein, dass



der Frühling wiederkommen wird.

. .

Der Beitrag Crypto Winter Won’t Freeze Fintech’s Interest ist
keine finanzielle Beratung.

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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